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KURZSYNOPSIS 

 
Auf eine Kontaktanzeige im Internet hin treffen sich Robert (Alex Brendemühl) und 
Maren (Marie-Lou Sellem) auf einer Raststätte in der Mitte des Lebens. Ein 
Motelbett, ein Rückzieher, ein Überfallsbesuch, der Umzug in die gemeinsame 
Patchwork-Wohnung. Es geht schnell, »eine dieser Begegnungen, von denen es nicht 
viele gibt«, sagt Maren. »Irgendwas fehlt immer«, sagt Robert lakonisch, als Maren 
zweifelt. Maren, die nicht leicht zufriedenzustellende Intellektuelle, Robert der sanfte 
Pragmatiker, immer wieder überraschend geistreich und sensibel, doch zuweilen zu 
stumpf und ignorant – für Maren. Theater oder Karaoke? Oder beides? Als sich 
Marens Tochter (Katharina Derr) und Roberts Sohn (Tim Hoffmann) in eine naive 
ungestüme Liebe stürzen, erscheint die Beziehung der Eltern mit einem Mal wie 
mühsame Bastelei ... 
 
(Text mit freundlicher Genehmigung von Stefan Fichtner - Künstlerische Leitung filmkunstfest M-V)  

 

 

SYNOPSIS 

  
Eine Autobahnraststätte irgendwo in Deutschland. Ein Mann und eine Frau begegnen 
sich zum ersten Mal in der realen Welt, außerhalb der Internet-Partnerbörse, in der sie 
sich kennengelernt haben.  
 
Zwei Menschen, die auf den ersten Blick nicht zusammenzupassen scheinen: Maren, 
die Bibliothekarin und angehende Wissenschaftsautorin, kulturinteressiert, gebildet, 
belesen, und Robert, der Baumpfleger, der einmal die Woche zum Fußball geht oder 
ein Feierabendbier mit Freunden genießt. Gebildete Frau sucht Mann aus einfachem 
Hause ... Und doch gibt es da eine Gemeinsamkeit zwischen den beiden: Sie sind 
allein erziehende Eltern. 
 
Aus dem anfänglichen vorsichtigen Herantasten wird schnell mehr und es dauert 
nicht lange, bis Maren mit ihrer sechzehnjährigen Tochter Mira zu Robert und seinem 
sechzehnjährigen Sohn Daniel zieht. Eine Patchwork-Familie wächst zusammen. Alles 
scheint perfekt. Bis Maren eines Tages in das Zimmer ihrer Tochter platzt und diese 
nackt im Bett vorfindet: zusammen mit Daniel. 
 
Die erste Liebe der Kinder täglich vor Augen beginnt Maren, an ihrer Beziehung zu 
Robert zu zweifeln. Die Unterschiede zwischen den beiden werden immer deutlicher. 
Irgendetwas fehlt. Robert dagegen scheint keine Probleme mit der Situation zu 
haben. Irgendwas fehlt halt immer. 
 
Doch dann eröffnen die Kinder ihren Eltern, dass sie heiraten und auswandern wollen. 
Das neue Familiengefüge beginnt zu zerfallen. Am Ende ist die erwachsene Liebe 
jedoch stabiler und gleichzeitig romantischer als gedacht. 
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FESTIVALS / PREISE  

 

 

Kinostart 

26.08.2010 

 

  
Festivals 

2010 Fünf Seen Filmfestival, Wettbewerb 

Filmkunstfest Mecklenburg-Vorpommern, Schwerin, Wettbewerb 

Crossing Europe, Linz, Wettbewerb Europäisches Kino 

St. Paul International Film Festival, Minneapolis, World Cinema 

Filmfestival Türkei/Deutschland, Nürnberg, Filmlandschaften Spielfilm 

2009 Kinofest Lünen, Wettbewerb 

Internationales Filmfest Braunschweig, Neue deutsche Filme 

Biberacher Filmfestspiele, Wettbewerb 

Oldenburg Filmfestival, Wettbewerb 

Filmfest München, Wettbewerb, Premiere  

 

 

Preise / Auszeichnungen 

2010  Hauptpreis »Fliegender Ochse« als »Bester Spielfilm«, 

  Filmkunstfest Mecklenburg-Vorpommern 

2009  Hauptpreis »Goldener Biber« als »Bester Spielfilm«, 

  Biberacher Filmfestspiele 

  Nominierung für den »German Independence Award«, 

  Filmfest Oldenburg 
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VERFÜGBARKEIT REGISSEUR / DARSTELLER 

 

Franz Müller 

Wohnort: Köln und Berlin 

Verfügbarkeit: Juni/Juli und ab 20.8. 

 

Marie-Lou Sellem 

Wohnort: Berlin 

Verfügbarkeit: bis 21.06., dann nach Absprache 

 

Alex Brendemühl 

Wohnort: Barcelona, kommt jedoch gerne für Termine nach Deutschland 

Verfügbarkeit: Juni, vom 05. bis 25. Juli nur bedingt verfügbar wegen Theateraufführungen in 

Madrid (immer mittwochs bis sonntags), ab Mitte bis Ende August nicht verfügbar  

 

Katharina Derr 

Wohnort: Berlin 

Verfügbarkeit: nicht im Juni, im Juli/August flexibel 

 

Tim Hoffmann 

Wohnort: derzeit Wehrdienst überwiegend in Fürstenfeldbrück, München, Raum Süddeutschland 

Verfügbarkeit: Juni bis August nach Absprache, nicht verfügbar vom 12.-19.06. 
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STATEMENT DES AUTORS ZUM INHALT 

 

Ich mache nicht zuletzt auch deshalb Filme, weil mir bestimmte Geschichten im Kino 

fehlen. Ich habe in den letzten Jahren viele Filme gesehen, die von der Liebe 

erwachsener Menschen handelten, bei denen ich aber oft das Gefühl hatte, dass sie 

mir eigentlich die Geschichte einer ersten Liebe erzählen. Ich finde, dass die Liebe 

zwischen erwachsenen Menschen etwas ganz anderes ist und es auch verdient hat, 

dass man über sie andere Filme macht. 

 

Dadurch kam mir die Idee, diese beiden Modelle, das der ersten Liebe in ihrer 

Direktheit und dem bedingungslosen Verlangen nach Wahrheit und das der 

erwachsenen Liebe, von heftigen Gefühlsausbrüchen befreit, leichter, aber nicht 

weniger tief, gegeneinander antreten zu lassen. Auch wenn ich tendenziell mit der 

erwachsenen Form der Liebe sympathisiere, weil ich mich nun mal auch zu den 

Erwachsenen zähle, liegt die Wahrheit doch irgendwo dazwischen.  

 

Auch die erwachsene, abgeklärtere Form der Beziehung ist nur überlebensfähig, 

wenn sie etwas von der Impulsivität und Irrationalität einer kindlichen ersten Liebe 

zulässt. Es gibt ja diverse Zitate von bekannten und unbekannten Leuten, die sich 

sehr klug und erwachsen zu diesem Thema geäußert haben. Um nur zwei zu nennen: 

„Liebe ist das, wobei der eine sich langweilt, und der andere leidet.“ (Cocteau) 
„Entweder du bekommst das, was du willst, oder du bekommst das, was du 

brauchst.“ (anonym) 
 

So viel bittere Wahrheit in diesen Aussagen steckt, so falsch sind sie auch. Denn: 

Klugheit schützt vor Dummheit nicht. Und letztlich sind derlei Definitionen von Liebe 

auch ein Ausdruck von Angst davor, dass man noch einmal von der Wucht einer 

neuen Liebe erfasst würde, was in der Konsequenz hieße, noch mal von vorne 

anfangen zu müssen. Und wer will das schon ab einem gewissen Alter? Genau das 

passiert der Frau in meiner Geschichte, als sie auf einmal mit der ersten Liebe der 

Kinder konfrontiert wird. Und so nach und nach bringt sie das aus dem Tritt. 

 

Das Gefühl, ab einem gewissen Punkt erwachsen zu sein und die Dinge gelassener 

zu sehen, ist sicher richtig. Die kaltschnäuzige Ignoranz, die damit einhergeht, sich 

auf der sicheren Seite zu glauben, geht aber nach hinten los, und dann kommt die 

Keule zurück. 

 

Auch ein pragmatisches, erwachsenes Liebesarrangement braucht die gelegentliche 

Verunsicherung, um zu wachsen und um eine Liebesbeziehung zu bleiben. Weil die 

beiden Erwachsenen in meiner Geschichte dies erfahren, erlaube ich ihnen am Ende 

auch, wieder zusammenzukommen, nachdem die Liebe der Kinder an ihrem Anspruch 

zerbrochen ist. 

 

DIE LIEBE DER KINDER ist ein Film über die schreckliche Gewissheit darüber, dass 

jede Liebe relativ ist. Dass auch ein erwachsener Mensch aus einem romantischen 

Impuls heraus gegen diese Gewissheit ankämpft, dagegen rebelliert, macht ihn 

meiner Meinung nach menschlich, sympathisch und nicht zuletzt auch komisch.     
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CASTLISTE 

 

Maren    Marie-Lou Sellem 

Robert    Alex Brendemühl 

Mira     Katharina Derr 

Daniel    Tim Hoffmann 

Stefan    Michael Sideris 

Simone    Katharina Linder 

Jürgen    Jürgen Rißmann 

Marens Mutter    Nicole Heesters 

Roberts Vater    Klaus Manchen 

Roberts Mutter    Norma Raimondi 

Yvonne    Ingrid Kaltenegger 

Inga    Sybille Schedwill 

Jan    Alexander Simon 

Helen    Leila Abdullah 

Marc    Klaus Bellinger 

Marie    Steffi Niederzoll 

Gerd  Erik Goertz 
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FILMOGRAFIE BESETZUNG  

 

Marie-Lou Sellem (Maren)  
 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

geboren 1966 in Göttingen 

Ausbildung: Folkwang Hochschule Essen 

 

Auszeichnungen 

2002  Nominierung »Deutscher Filmpreis« für »Mein Bruder, der Vampir«,  
»Nichts bereuen« und »Verzauberte Emma oder Hilfe, ich bin ein Junge« 

 

Kino (Auswahl) 

2009/10  Die Liebe der Kinder | Regie: Franz Müller 
2008  Gangs | Regie: Rainer Matsutani 
2008  ROX  | Regie: Rainer Matsutani 
2006  Früher oder später | Regie: Ulrike von Ribbeck  
2005  Leben mit Hannah | Regie: Erika von Möller 
2003  Marseille | Regie: Angela Schanelec  
2001  Nichts bereuen | Regie: Benjamin Quabeck 
1996  Winterschläfer | Regie: Tom Tykwer  
 
 
Fernsehen (Auswahl) 

2009  Tatort – Seitenwechsel | Regie: Richard Huber | ARD 
2009  Der Kriminalist | Serie/Episode | Regie: Züli Aladag | ZDF 
2008  Batya Gur – Denn die Seele ist in Deiner Hand | Regie: Peter Keglevic | ZDF 
2008  Marie, kleine Marie | Regie: Franziska Buch | ARD 
2006  Notruf Hafenkante | Regie: Bernhard Stephan | ZDF 
2006  Tatort – Der Tag des Jägers | Regie: Niki Stein | ARD 
2005  Dornröschen erwacht | Regie: Elmar Fischer | ARD/WDR 
 
 
Theater (Auswahl) 

2007-08  Der Selbstmörder | Regie: Dimiter Gotscheff | Volksbühne Berlin 
2006-07  Drei Sterne suchen einen Koch | Regie: Ivan Panteleev | Deutsches Theater 
2005-06  Iwanow | Regie: Dimiter Gotscheff | Volksbühne Berlin 
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Alex Brendemühl (Robert) 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

geboren 1972 in Barcelona 

Ausbildung an der Real Escuela de Arte Dramático (RESAD), Madrid, »Darstellende Kunst« 

zwei Jahre Synchronisation, T.E.A. Salvador Arias 

  

Auszeichungen (Auswahl) 

2010  »Premio Gaudi« (Katalanischer Filmpreis) als  

»Bester Hauptdarsteller« für »Las dos vidas de Andrés Rabadán« 

2008  »Premio Sant Jordi« als »Bester Schauspieler« für  

»53 días de invierno« und »Yo«  

2008  »Bester Hauptdarsteller« für »Yo«, Toulouse Latin America Film Festival 

2006  »Bester Hauptdarsteller« für »Remake«, Primavera cinematográfica de Lorca 

2000  »Bester Nachwuchsschauspieler« für »Un banco en el parque«,  

Toulouse Latin America Film Festival 

  

Kino (Auswahl) 

2009/10 »Die Liebe der Kinder« | Regie: Franz Müller 

2009  »Héroes« | Regie: Paul Freixas  

2009   »El cónsul de Sodoma« | Regie: Sigfrid Monleón  

2008  »Las dos vidas de Andrés Rabadán« | Regie: Bonaventura Durall 

2007  »Die Stille vor Bach« | Regie: Pere Portabella  

2006   »Yo« | Regie: Rafa Cortés 

  »Lo bueno de llorar – Über das Weinen | Regie: Matías Bice 

  »53 días de invierno« | Regie: Judth Colell 

   »La silla« | Regie: Julio Walowits 

2005  »Ausentes« | Regie: Daniel Calparsoro 

 

Fernsehen (Auswahl) 

2010  »Entre lobos« | Regie: Gerardo Olivares 

2006  »Vorvik« | Regie: José Antonio Vitoria  

2004   »Inconscientes« | Regie: Joaquín Oristrell  

2003  »Las horas del día« | Regie: Jaime Rosales 

2000 »Un banco en el parque« | Regie: Agustí Vila 

 

Theater (Auswahl) 

 2006   »Bales i ombres« | Regie: Pau Miró 

2005   »Plou a Barcelona« | Regie: Toni Casares 
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Katharina Derr (Mira)         

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

geboren 1990 

nominiert für den New Faces Award 2009 und den Förderpreis Deutscher Film 2009 

Lobende Erwähnung für ihre schauspielerische Leistung, Europa Cinema Viareggio 2008. 

 

Filmografie  

2009/10 »Die Liebe der Kinder« | Regie: Franz Müller 

2009  »Die Friseuse« | Regie: Doris Dörrie 

2009      »Wenn die Welt uns gehört« | TV-Film | Regie: Judith Keil / Antke Kruska 

2008  »Im Angesicht des Verbrechens« | Serie | Regie: Dominik Graf | ARD  

2008  »Plötzlich Papa – Einspruch abgelehnt!« | Serie | »Sex und Tsatsiki« | Regie: Sigi 

Rothermund / Sebastian Vigg | Sat.1 

2007  »Beautiful Bitch« | Kinofilm | Regie: Theo Martin Krieger 

 

 

   

Tim Hoffmann (Daniel) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

geboren 1990 

 

Filmografie 

DIE LIEBE DER KINDER ist Tim Hoffmanns erster Film.  

Er wurde 2007 beim Casting für die Rolle von Roberts Sohn Daniel entdeckt. 2009 war er 

ebenfalls für den Förderpreis Deutscher Film nominiert. 

Derzeit absolviert Tim seinen Wehrdienst. 
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STABLISTE  

 

Produktion 2Pilots Filmproduction GmbH 

Produzenten Harry Flöter / Jörg Siepmann  

Redaktion Frank Tönsmann, WDR 

Buch / Regie  Franz Müller 

Kamera  Christine A. Maier 

Ton Matthias Haeb 

Kostüm  Hania Awaragi 

Make-up Claudia Schaaf 

Ausstattung  Tim Pannen 

Musik  Tobias Ellenberg 

Daniel Backes 

Schnitt Stefan Stabenow 

Sound Design Andreas Hildebrandt 

Associate Producer Arne Ludwig 

Produktionsleitung Monika Kintner 

 

 

 

TECHNISCHE DATEN 

 

84 Min., 35 mm, Spielfilm 
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FILMOGRAFIE STAB  

 

Franz Müller (Autor / Regisseur) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Biografie 

1965  geboren in Mosbach/Odenwald, aufgewachsen in Karlsruhe 

1988 - 1994 Studium Freie Kunst in Düsseldorf bei Gerhard Richter 

1993 - 1996 Studium Kybernetik in Düsseldorf bei Oswald Wiener 

seit 1996  Arbeit als freier Autor und Regisseur 

seit 1999  Kinoprogrammarbeit im Filmclub 813 in Köln 

1999 - 2001 Postgraduiertenstudium an der Kunsthochschule für Medien in Köln,  

Bereich Film- und Fernsehen, u.a. bei Michael Lentz und Wolfgang Becker  

seit 2006  Mitherausgeber der Filmzeitschrift REVOLVER 

 

lebt und arbeitet in Köln und Berlin 

 

 

Filmografie (Auswahl) 

2010 »24 Heures Marrakech« (Drehbuch/Regie) 
Rif-Film Produktion, Episode »Matelots d’eau douce«, 15/90 Min 

2009/10 »Die Liebe der Kinder« (Drehbuch/Regie)  
2Pilots Filmproduction GmbH in Zusammenarbeit mit dem WDR,   
gefördert von FFA/Filmstiftung NRW, 84 Min. 

2007 »Die Zukunft des Körpers« (Produktion) 
Fünf Kurzfilme im Rahmen der Frankfurter Positionen,  
Regie: Rebecca Baron, Rainer Knepperges, Josefa van der Schoot  

2003 »Science Fiction« (Drehbuch/Regie/Produktion)  
Spielfilm, 113 Min.  

2002 »Freitagnacht« (Drehbuch/Regie) 
Spielfilm, Episode »Vater & Sohn« mit Jörg Schüttauf und Antonin Stock,  
Co-Produktion KHM/WDR, 72 Min. 

1998 »Madonna ist Löwe« (Drehbuch/Regie/Produktion) 
Kurzfilm, 19 Min. 
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Filmreihen 

2000 »Cassavetes Retrospektive« im Kino in der Brücke in Köln  
(erste vollständige Werkschau sämtlicher Regiearbeiten von  
John Cassavetes) 

2000 »Das Universum des Jacques Demy« 

2004 »Retrospektive Alain Resnais« 

2005 »Filme von Clemens Klopfenstein«  

 

 

Preise / Auszeichnungen 

2010 »Die Liebe der Kinder«, Hauptpreis »Fliegender Ochse«  
als »Bester Spielfilm«, Filmkunstfest Mecklenburg-Vorpommern 

2009 »Die Liebe der Kinder«, Hauptpreis »Goldener Biber«  
als »Bester Spielfilm«, Biberacher Filmfestspiele 
Nominierung für den »German Independence Award«,  
Filmfest Oldenburg 

2003 »Science Fiction«, Babelsberger Medienpreis für den besten Absolventenfillm 

2002 »Freitagnacht«, Filmhochschulpreis in Gold auf dem  
Filmfest München 
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Christine A. Maier (Kamera) 

Filmografie (Auswahl): Satte Farben vor Schwarz (2010), Na Putu (2009) Free Rainer – 

Dein Fernseher lügt (2007), Grbavica (2006), Lucy (2006), Lost and Found (2005), 

Zeppelin! (2005), Befreite Zone (2003), Nordrand (1999) 

Stefan Stabenow (Schnitt) 

Filmografie: Die Wundersame Welt der Waschkraft (2009), Polar (2009), Fata 

Morgana (2007, Drehbuch und Schnitt), Gegenüber (2007), Uwe Johnson sieht fern 

(2006), Karger (2007), Falscher Bekenner (2005), Schläfer (2005) 

Matthias Haeb (Ton) 

Filmografie (Auswahl): Snowman’s Land (2010), Mein Leben – Marcel Reich-Ranicki 

(2009, TV), Mein Freund aus Faro (2008), Nichts geht mehr (2007), Der Mann von der 

Botschaft (2006), Rohtenburg (2006, zusätzlicher Ton), Zwilling (2001), Hör dein 

Leben (2000) 

Andreas Hildebrandt (Sound Design) 

Filmografie (Auswahl): Soul Kitchen (2009, Sound Design), Chiko (2008, Supervising 

Sound Editor), Die Helden aus der Nachbarschaft (2008, Mischung), Auf der anderen 

Seite (2007, Sound Design), Auf der Strecke (2007, Mischung und Tonschnitt), , Lost 

in Liberia (2007, Sound Design), Nichts geht mehr (2007, Ton), Die Unerzogenen 

(2007, Supervising Sound Editor), Ein Sommer lang (2006, Mischung), Crossing the 

Bridge: The Sound of Istanbul (2005, Sound Design, Tonschnitt), Science Fiction 

(2003, Sound Design)  

Tim Pannen (Ausstattung) 

Filmografie (Auswahl): Unter dir die Stadt (2010), Antichrist (2009), Der Brief für den 

König (2008), Reise nach Amerika (2008), Trennung (2007), Gegenüber (2007), 

Wohlfühlwochenende (2006), Madonnen (2007), Valley of Flowers (2006), Paradise 

Girls (2004), Wahrheit oder Pflicht (2005), The Stratosphere Girl (2004) 

Tobias Ellenberg / Daniel Backes (Musik) 

Filmografie: Auf der Walz (Tobias Ellenberg, 2010), Nichts geht mehr (2007), Science 

Fiction (Tobias Ellenberg, 2003) 
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CV / FILMOGRAFIE PRODUKTION    

 

 
Harry Flöter und Jörg Siepmann 

 

Filme als Regisseure und Produzenten  

1997  »Container«, Dokfilm, 15 Min. 

1998  »Controlled Demolition«, Dokfilm, 30 Min. 

2000  »Silverstar«, 35 mm, Fiction, 15 Min. 

2003  »Golden Lemons – Im Zentrum des rasenden Stillstands«,  

Dokfilm, 89 Min., Berlinale 2003 

 

Filme als Produzenten 

2004  »Wahrheit oder Pflicht«, Fiction, 90 Min., Regie: Jan Martin Scharf,  

Arne Nolting 

2005  »Durchfahrtsland«, Dokfilm, 90 Min., Regie: Alexandra Sell,  

int. Forum Berlinale, Warsawa, Duisburg, Mannheim 

2006  »Uwe Johnson sieht fern«, Dokfilm, 90 Min., Regie: Saskia Walker 

2006  »Der Baum«, Drama, 10 Min., im Auftrag der Autostadt GmbH,  

Wolfsburg, Buch und Regie: Jan Martin Scharf 

2008  »Dr. Alemán«, 90 Min., Fiction, Regie: Tom Schreiber 

2009  »In dir muss brennen«, 64 Min., Dokfilm, Regie: Katharina Pethke  

2009/10  »Die Liebe der Kinder«, 84 Min., Fiction, Regie: Franz Müller  

2010  »Was wir wollen«, TV Dokumentarfilmreihe, ZDF/3sat, Regie: diverse 

2010  »Rivalen in NRW«, TV Dokumentarfilmreihe, WDR, Regie: Luzia Schmid,  

Achim Scheunert 

 

Auszeichnungen  

1998  »Controlled Demolition«, Preis der deutschen Filmkritik 

2001  »Silverstar«, F.W. Murnau Preis  

2001  »Silverstar«, Spezialpreis der Jury, Best Film, Rom, Vedome  

2004  »Wahrheit oder Pflicht«, Bester Debütfilm, StudioHamburg, Emden  

2005  »Wahrheit oder Pflicht «, Best Debut Feature, Montreal;  

Bester Spielfilm, Luenen 

2005  »Durchfahrtsland«, Prix Europa, Bester Dokumentarfilm 

2005  »Bunker 5«, Deutscher Drehbuchpreis für Harry    Flöter 

2006  »Dr. Alemán«, Deutscher Drehbuchpreis für Oliver Keidel 

2008  »Dr. Alemán«, in der Vorauswahl für den deutschen Beitrag bei den  

Academy Awards  

2009  »Die Liebe der Kinder«, »Goldener Biber« für den »Besten Spielfilm«, 

 Biberacher Filmfestspiele 

2010  »Die Liebe der Kinder«, »Fliegender Ochse« für den »Besten Spielfilm«, 

 Filmkunstfest Mecklenburg-Vorpommern 
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KONTAKT 

 

 

Webseite: 

 

www.dieliebederkinder.de 

 

 

 
Produktion: 
 
2Pilots Filmproduction GmbH 
Eigelstein 78 
50668 Köln 
Tel.: +49(0)221 9130153 
Fax: +49(0)221 9130155 
2pilots@2pilots.de 
www.2pilots.de 
 
 
 
Pressebetreuung: 
 
imFilm Agentur + Verleih 
Bernstorffstraße 120 
22767 Hamburg 
Tel: 040 - 431 97 - 138 
Fax: 040 - 431 97 - 132 
helene.henke@im-film.de 
www.im-film.de 

 
 
 
Verleihagentur: 
 
RealFiction Filmverleih 
Hansaring 98 
50670 Köln 
Tel.: +49(0)221 9522-111 
Fax: +49(0)221 9522-113 
info@realfictionfilme.de 
www.realfictionfilme.de 
 

  
 

 

 

     
 
 

    
 


